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150 Jahre Diga: Möbel in bester Schreinerqualität 
RICKENBACH/GALGENEN Der Möbelanbieter ist nach wie vor ein Familienunternehmen – Auch in der Region Wil vertreten

Das Möbelhaus Diga feiert in 
diesem Jahr sein 150-jähriges 
Bestehen. Diga ist mit neun 
Filialen schweizweit aktiv. Eine 
befindet sich in Rickenbach/
Wil. Das Besondere an Diga: 
Die Möbel werden in kleinen 
Manufakturen gefertigt.

1859 legte Beat Diethelm-Kess-
ler am heutigen Hauptsitz der Di-
ga-Gruppe in Galgenen SZ den  
Grundstein zu einem erfolgrei-
chen Familienunternehmen. Er 
erstellte eine Sägemühle, aus der 
sich eine Bau- und Möbelschrei-
nerei entwickelte. Dank enormem 
Einsatz und weitsichtigem Unter-
nehmertum über fünf Generatio-
nen entwickelte sich die Diga zu 
einem der führenden Möbelanbie-
ter der Schweiz. Heute beschäftigt 
das Unternehmen 230 Mitarbeiter 
und ist nach wie vor zu 100 Pro-
zent in Familienbesitz.

Der führende Anbieter
Nach Ausführungen von Direktor 
Marcel Diethelm ist Diga heute der 
führende Anbieter von Naturholz-
möbeln. Diese werden überwie-
gend in kleinen Manufakturen in 
bester Schreinerqualität gefertigt. 
Die Produktions-Vorgaben stam-
men zum grössten Teil aus der 
eigenen Design-Abteilung. So sei 

es möglich, eine Collection zu zei-
gen, die zu 100 Prozent aus Exklu-
sivmodellen besteht.

 Preis und Leistung stimmen
Durch den hohen Qualitätsan-
spruch sei Diga nicht im Billig-Sek-
tor zu Hause. Es könne aber mit 
Bestimmtheit gesagt werden, dass 
das Preis- / Leistungsverhältnis bei 
allen Diga-Produkten stimme. «Bei 
vergleichbaren Modellen hat sich 
Diga klar die Preisführerschaft im 
mittleren/oberen Bereich auf die 
Fahne geschrieben», so Marcel 
Diethelm. Diga betrachtet sich als 
«Problemlöser» mit einem breitge-
fächerten Wohnmöbelsortiment, 

das eine echte Alternative zum üb-
rigen Angebot am Markt darstellt. 
Den Besuchern der Diga-Fabrik-
ausstellungen erwarten aber in je-
dem Haus auch eines der grössten 
regionalen Küchenstudios, eine 
umfassende Büromöbelabteilung 
und eine grosse Fachabteilung mit 
Orientteppichen. Full-Service wird 
bei Diga gross geschrieben. Dazu 
gehören Beratung, Planung, Mass-
anfertigung, Lieferung und Mon-
tage.

 Ein typisches KMU
Mit 230 Mitarbeitern ist das Fami-
lienunternehmen Diga ein typi-
sches KMU. Während in den Gross-

konzernen vielfach kurzfristiges 
Gewinnstreben und die Abzocker-
Mentalität der Manager die Strate-
gien bestimmten, sei für die Fami-
lie Diethelm der langfristige Fort-
bestand des Unternehmens das 
allem übergeordnete Ziel. Die Ge-
winne würden im Unternehmen 
gelassen. Dadurch sei das Unter-
nehmen solide finanziert und 
auch in der Lage, Krisenzeiten zu 
überstehen.  Tradition und Inno-
vation zu verbinden ist laut Diet-
helm  immer ein schwieriger Ba-
lanceakt. Mit Kreativität, Geduld, 
Beweglichkeit und Standfestigkeit 
sei es Diga während 150 Jahren ge-
lungen, immer wieder eine Brücke 

zwischen Tradition und Fortschritt 
zu bauen.

Helfen mit Herz
Mit der im  Jahr 1999 gegründeten 
Stiftung «Helfen mit Herz» möchte 
die Familie Diethelm Danke sa-
gen für ihre erfolgreiche Vergan-
genheit und Menschen helfen, die 
nicht auf der Sonnenseite des Le-
bens stehen. Schwerpunkt der 
Projektarbeit ist Nepal, wo Roland 
Diethelm durch den Teppichhan-
del regelmässig vor Ort ist  und die 
Verwendung der Gelder persön-
lich überwacht. So konnte im Jahr 
2006 die Ajad-Schule ihrer Bestim-
mung übergeben werden. 500 ne-
palesische Kinder erhalten hier 
eine seriöse Grundausbildung.   pd
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Die Unternehmerfamilie Diethelm: v.l.n.r.: Marcel Diethelm, Präsident des VR, Beat Diethelm-Stählin, VR-Präsident diga-Holding 
AG, Edith Seeholzer-Diethelm, VR und Mitglied der GL, Roland Diethelm, VR und Mitglied der GL

Jubiläums-Aktionen

Bei Diga gibt es zahlreiche Ak-
tionen. In der Fabrikausstellung 
findet der Besucher 150 speziell 
gekennzeichnete Jubiläums-An-
gebote. Zudem gibt’s bereits bei 
einem Einkauf ab 1500 Fran-
ken volle 150 Franken zusätz-
liche Jubiläumsreduktion. Ge-
liefert und montiert wird gratis 
und Barzahlung wird mit 15 Pro-
zent  belohnt. 
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